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Motion 

betreffend Bau von Photovoltaikanlagen der Stadt Wädenswil zur 
Einspeisung ins Stromnetz 

 

Der Stadtrat wird aufgefordert, Planung und Bau von Photovoltaikanlagen zur Einspeisung 
ins Sromnetz nur noch von privaten Investoren realisieren zu lassen. 

 

Begründung: 

 

Offensichtlich plant die Stadt Wädenswil an diversen Standorten Photovoltaikanlagen zu 
bauen. Da die Rentabilität solcher Anlagen sehr unsicher ist, sollten diese nicht mit Steuer-
geldern finanziert werden. Sie hängt ab von der Entwicklung des Solarstrompreises, der Ein-
speisevergütung (KEV), Sonneneinstrahlung, Dachneigung und Zinsbelastung des Kapitals. 
Die Rendite solcher Anlagen kann mit dem Risiko von Aktienkäufen verglichen werden. Es 
ist eine reine Geldanlage. 

Finanzspekulationen sind nicht Aufgabe der öffentlichen Hand und sollten deshalb privaten 
Investoren oder Energieproduzenten überlassen werden, die auf dieses sehr komplexe 
Thema spezialisiert sind.  

Da die Nutzung der Sonnenenergie aber sinnvoll ist, sollten die vorhandenen guten Standor-
te der Stadt Wädenswil, deshalb an Spezialisten auf diesem Gebiet vermietet werden. Damit 
könnten kontinuierliche Mietzinseinnahmen ohne Risiko generiert werden und das Potenzial 
zur Gewinnung von Solarstrom könnte in gleicher Weise genutzt werden.   

Thermische Anlagen zur Produktion von Warmwasser sollen weiterhin durch die Stadt ge-
baut werden können.  

 

Wir danken dem Stadtrat für die wohlwollende Prüfung unseres Anliegens.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

SVP Fraktion Wädenswil 

Adrian Stocker 


